
Donnerstag, 12. April 2018 Nr. 15DIES UND DAS 19

dust. Vielleicht eine etwas ungewohnte
Kombination, aber gerade deshalb span-
nend und wahrscheinlich bald erfolg-
reich. In Nunningen hat Gaby Aellen
vor kurzem ideale Räumlichkeiten für
ihr Atelier für freies Malen gefunden.
Und weil das Raumangebot sogar etwas
grosszügig gestaltet ist, fand auch Clau-
dia Taylor-Manser hier an der Bretzwi-
lerstrasse 36 einen idealen Raum für ih-
re Praxis «Esalen». Sie bietet hier seit ei-
nigenMonaten diverseMassagen für die
Frau an.

«Hier können unsere Kundinnen
entspannen, sei es mit einer Ganzkör-
permassage oder bei freiem Malen», er-
klären die beiden Frauen, deren Enthu-
siasmus förmlich zu spüren ist.

Bei Gaby Aellen sind alle willkom-
men, die sich gestalterisch frei entfalten
wollen. «Einfach mal malen, ohne be-
wertet zu werden, spielerisch mit Far-
ben, Formen und Materialien experi-
mentieren, es einfach geschehen lassen,
loslassen und zulassen», beschreibt die
an der Assenzaschule in Münchenstein
ausgebildete Künstlerin.

Claudia Taylor-Manser hat sich auf
die Esalen Massage spezialisiert. «Das
ist eine Ganzkörpermassage, bei der

verschiedene Massagetechniken und
Formen der Körperarbeit miteinander
kombiniert werden», beschreibt die
Therapeutin ihr Angebot von Frau zu
Frau.

Natürlich gehen die Dienstleistungen
der beiden befreundeten Frauen noch
viel weiter. Wer sich dafür interessiert,
ist herzlich eingeladen, das Wohlfühla-
telier in Nunningen am Tag der offenen
Tür zu besuchen. Am Samstag, 21. April,

von 11 bis 17 Uhr, stehen Gaby Aellen
und Claudia Taylor in ihren Räumlich-
keiten zur Verfügung und präsentieren
die vielseitigen Angebote im Detail.
«Wir freuen uns, hier unsere Lokalitäten
zu zeigen, und auf die Fragen der Besu-
cherinnen und Besucher einzugehen»,
erklären die beiden Frauen.

TAG DER OFFENEN TÜR

Malen und Entspannen im Wohlfühlatelier in Nunningen

«Entspannung hat viele Facetten». Nunningen, Bretzwi-
lerstrasse 36, Samstag, 21. April, 11-17 Uhr.

Wohlfühlen auf zwei Arten: Claudia Taylor-Manser (l.) und Gaby Aellen. FOTO: MARTIN STAUB

14. April 2018 von 10.00 bis 19.00 Uhr

Herzlich willkommen!

Bereits seit drei Jahren ist die Firma

Lack nun an ihrem neuen Standort in

Büsserach. Am 14. April 2018 sind alle

Interessierten zu einem Rundgang

durch die Innen- und Aussenausstel-

lung eingeladen. Günstige Ausstel-

lungsstücke diverser Sonnenschirme

und Whirlpools warten auf Sie.

Auch fürs leiblicheWohl ist gesorgt mit

Köstlichem aus der Region. Mit Beginn

der sonnigen Monate wird es Zeit, die

Beschattung von Balkon und Sitzplatz

auf Vordermann zu bringen: Braucht

Ihre Sonnenstore vielleicht ein neues

Tuch? Ist der Sonnenschirm vom Sturm

verbogen oder hat er Stockflecken be-

kommen? Blättert die Farbe der alten

Holzfensterläden ab?

Möchten Sie Ihren Sitzplatz umgestal-

ten? Träumen Sie schon länger vom

eigenen Whirlpool im Garten?

Die Firma Lack bietet Ihnen individuelle

und professionelle Lösungen wenns

um Gebäude,- Balkon- oder Sitzplatz-

Beschattungen sowie Whirlpools von

HotSpring geht.

Stefan Lack und sein kompetentes

Team stehen Ihnen gerne beratend zur

Seite. Seit 2001 setzt die Firma Lack

Tag der offenen Tür bei Stefan Lack
Stefan Lack, Sonnen- &

Wetterschutz und Whirlpools

Industriestrasse 4

4227 Büsserach

061 783 10 80

www.slack.ch

www.whirlpool-slack.ch

auf Gutes und Bewährtes – auf Top-

produkte bekannter Hersteller.

Sie sichert Ihnen die volle Garantieleis-

tung zu und stellt Service undWartung

sicher.

Das Sortiment umfasst:

• Sonnenstoren aller Art

• Sonnenschirme

• Pergolen mit Lamellen-

oder Stoffdach

• Rollladen und Lamellenstoren

• Motoren, Steuerungen und

Alarmanlagen

• Fensterläden aus Holz

und Aluminium

• Schiebeläden

• Insektenschutz

• Whirlpools

Lieferung, Inbetriebnahme und Service

der Whirlpools erfolgen direkt durch

die Firma Hewoo AG, die Generalver-

tretung für HotSpring-Whirlpools.
BON Fr.2000.–
Gültig bis 1. Mai 2018 beim Kauf eines

neuen HotSpring-Highlife-Whirlpools bei

Stefan Lack in Büsserach.

Nicht kumulierbar mit anderen Aktionen.

Nur 1 Gutschein pro Whirlpool einlösbar.

Wer Spanisch lernt, für den öff-
nen sich unzählige Türen: Es ist
die Muttersprache von rund
470 Millionen Menschen, von
Spanien bis Panama, von Puerto
Rico bis Argentinien. Die ge-
bürtige Spanierin Lola Morales
Leuenberger sorgt mit ihren
Konversationskursen dafür, dass
die Verständigung auch im All-
tag klappt. Immer Montag-
abends wird im Gymnasium
Laufen über allerlei diskutiert:
Aktuelle Themen aus Europa,
südamerikanische Länder, spani-
sche Filme.
Wer noch am Anfang seiner Rei-
se in die spanische Sprache steht,
kann in den Kursen von Andrea
Bollinger seine Grundlagen wei-
ter ausbauen. Mit Spanisch im
Gepäck sind Sie in den nächsten
Spanien-Ferien nicht mehr
«sprachlos». ¡Hasta pronto!

KURSTIPP

Lola Morales Leuenberger
unterrichtet Spanisch

Spanisch lernen

Aktuelle Spanischkurse in Laufen: A1 Spanisch 2. Se-
mester, Di 18.30-20.00 Uhr, 17.04.-25.09.18,16-
mal, Kosten: CHF 416.– | A2Spanisch 4. Semester, Mi
18.30-20.00 Uhr, 18.04.-26.09.18, 16-mal, Kosten:
CHF 416.– | A2 Spanisch-Konversation für den All-
tag, Mo 20.10.-21.40 Uhr, 16.04.-24.09.18, 16-mal,
Kosten: CHF 416.– | B1/B2 ¡Hablemos! Curso de
conversación, lectura ygramática, Mo 18.30-20.00
Uhr, 16.04.-24.09.18, 16-mal, Kosten:CHF 416.– |
Info und Anmeldung: Volkshochschule beider Basel,
T 061 269 86 66, vhsbb@unibas.ch, www.vhsbb.ch

Das Goldkreuzkraut, Senecio aureus, ist
vor allem ein Frauenheilmittel. In Europa
kennen wir das gemeine Kreuzkraut oder
das Jakobskreuzkraut auf Äckern und in
Wäldern. Das Goldkreuzkraut kommt
ursprünglich aus Nordamerika und wur-
de hier kultiviert. Es ist ein Korbblütler,
goldgelb blühend, wird als Unkraut be-
zeichnet und ist giftig. Zu Jakobi, am 25.
Juli, blüht es bis September. Heute ver-
wenden wir das Goldkreuzkraut nur
noch homöopathisch. Wenn die Menst-
ruation ausbleibt oder krampfartig
schmerzhaft ist, wenn sich Glieder-
schmerzen, Rückenweh und grosse
Schwäche zeigen, ist Senecio sehr hilf-
reich. Meistens sind diese Frauen anä-
misch. Sie haben zu wenig rote Blutkör-
perchen oder zu wenig Hämoglobin, ei-
senhaltigen roten Blutfarbstoff. Dadurch
ist die Sauerstofftransportkapazität im
Blut vermindert. Dies kann zu Kopf-
schmerzen, Herzklopfen und Schwindel
führen. Die weinerlich melancholische
und gereizte Stimmung ist unter diesen
Umständen nicht verwunderlich. Meis-
tens zeigen sich die Beschwerden vor der
Menstruation und legen sich mit deren
Beginn. Harnbeschwerden, Blasen- und
Blasenhalsreizung lindert das Kreuzkraut
ebenso. In der Männerwelt bewährt sich
Senecio bei Prostatahypertrophie und
den dadurch entstehenden Blasenentlee-
rungsproblemen mit häufigem Harn-
drang. Die Wahl dieser Naturmedizin ist
hier goldrichtig.

Eli Schläppi,
staatl. gepr. Naturärztin, Laufen

GESUNDHEITSTIPP

Goldkreuzkraut

Für das diesjährige Frühjahrskonzert
hat sich die Brass Band Konkordia
Zwingen etwas Besonderes einfallen
lassen. Sie lädt herzlich ein zu einer
«Brass-Stubete» – einem Nachmittag
voller Schweizer Musik von volkstüm-
lich-traditionell bis hin zu den Rock-

und Popsongs von heute. Die
BBKZ freut sich ganz beson-
ders, dass sie dabei auch auf
tatkräftige Unterstützung
durch ein Örgeliduo und
zwei Alphornbläser zählen
darf.
Alphorn- und Schwyzerörge-
liklänge treffen also auf
Brass-Sound, und die Swiss
Lady gönnt sich derweil ei-
nen Campari Soda mit Gölä
und Polo national. Man darf
gespannt sein!
Los geht die Stubete am
Sonntag, 22. April um 16.00

Uhr im Gemeindesaal in Zwingen. Die
BBKZ freut sich, einen gemütlichen
Nachmittag mit Ihnen zu verbringen.
Für kulinarische Genüsse sorgt eine
kleine Festwirtschaft.

Brass Band Konkordia Zwingen
Patrick Brunner, Sekretär / Aktuar

VERANSTALTUNG

Brass-Stubete in Zwingen

Faszinierend: Der intensive Probebetrieb mit Alphör-
nern und Schwyzerörgeli. FOTO: ZVG

Das Wetter wird schöner, die Tempera-
turen werden milder und die Tage wer-
den länger. Die Frühlingszeit ist auch
die Zeit wo wir als Musikverein Brislach
unser Jahreskonzert durchführen wer-
den. Mit dem Motto Brass on Stage ist
die Bühne frei für unsere Talente, die Sie
mit ihremKönnen verzaubern werden.

So sind dies fünf solistische Beiträge,
die den Besucher ins Staunen versetzen.
Aber an dieser Stelle möchten wir nicht
mehr verraten und hoffen Ihr Interesse
geweckt zu haben. Deshalb würden wir
uns über Ihren Konzertbesuch am
20.April oder 21.April freuen. Jeweils
20.15 Uhr in der Turnhalle Brislach.

Erich Thommen MV Brislach

VERANSTALTUNG

Jahreskonzert
Musikverein Brislach

PR. Das Fine Time Trio spielt von: A =
Alexander’s Ragtime Band, bis Y = You
Are My Sunshine, Swing-Dixie-Blues-
Bossa, Jazz vom Feinsten. Zwei der Mu-
siker sind knapp aus den 30er Jahren
des letzten Jahrhunderts, der Dritte ist
eben gerade 30 Jahre alt geworden. Das
wird spannend! SeppGiess ist in der Re-
gion Basiliensis ein sehr gern gesehener
Gastmusiker, der in einigen Formatio-
nen gekonnt aushilft. Sein Können an
Saxophon und Klarinette stellt er aber
auch sehr gerne in seinem Trio unter
Beweis. Der JAP freut sich, diese drei
hervorragenden Musiker bei sich am
JAP Brunch zu begrüssen und die Zuhö-
rer von sich begeistern zu lassen.

VERANSTALTUNG

Fine Time Trio

So. 15. April,, 10.30 Uhr. (Türöffnung 9.45 Uhr, Brunch-
buffet ab 10 Uhr. Im Alterszentrum «Im Brüel».
Reservationen unter info@jap.ch oder Tel. 061 753 93 33

WOS. Gabriel Faurés «Requiem» und
Jean Racines «Cantique»: Diese beiden
Werke bringt der Oratorienchor Basel-
land am 11. November 2018 in der Stadt-
kirche Liestal zur Aufführung. Der Chor
konnte die namhaften SolistenNúria Rial
und Dominik Wörner engagieren. Paral-
lel zu denVorbereitungen auf dieses Kon-
zert beginnen die Sänger und Sängerin-
nen mit der Einstudierung des Oratori-
ums «Elias» von Mendelssohn, das am

22. und 23. 06. 2019 gespielt wird. Wer
gerne mitsingen möchte, kann sich mit
der Gruppe in Verbindung setzen und ei-
ne Schnupperprobe buchen. Die Proben
sind jeweils Mittwochs (ausgenommen
Schulferien) von 19:45 bis 21.45 Uhr in
Liestal, und, sobald ein neues Probelokal
zur Verfügung steht, auch jede zweite
Woche imUnterbaselbiet.

VERANSTALTUNG

Oratorienchor sucht Stimmen

www.oratorienchor-bl.ch. Kontakt: Marianne Cavaleri,
079 210 52 16, sirscottcordial@gmail.com.


